
GEMEINDEBRIEF 
September – November 2021 



 2 

 

 
Evangelisch-Lutherische Tabita-Kirchengemeinde 

Ottensen-Othmarschen 
Hohenzollernring 78a ▪ 22763 Hamburg 

www.tabita-kirchengemeinde.de 

Gemeindebüro 
Claudia Schweizer/ 
Corinna Esposito 
Hohenzollernring 78a 

Tel.: 39 27 30 
Fax: 399 02 491 
gemeindebuero@tabita-kirchengemeinde.de 
Mo 9-12 Uhr, Mi 9-12 Uhr, Do 17-19 Uhr 

Pastorin Monika Geray 
Eggersallee 24 

Tel.: 21 98 30 54 
geray@tabita-kirchengemeinde.de 

Pastor Matthias Kaiser 
Hohenzollernring 80 

Tel.: 39 90 35 77 
kaiser@tabita-kirchengemeinde.de 

Vorsitz KGR 
Dr. Manuela Heyns 

Tel.: 39 25 78
heyns@kgr.tabita-kirchengemeinde.de 

Kantorin 
Eva Overlack 

Tel.: 64838943 
kirchenmusik@tabita-kirchengemeinde.de 

Zirkus Firlefanz 
Carolin Dallmeyer 

Tel.: 881 36 06 
zirkus@tabita-kirchengemeinde.de 

Kita Tabita 
Ltg. Martina Haffke 
Hohenzollernring 67 

Tel.: 880 09 18 
kita@tabita-kirchengemeinde.de 
www.kita-tabita-kreuzkirche.de 

Ansgar-Kindergarten 
Ltg. Julia Weisbach 
Griegstraße 1a 

Tel.: 880 15 90 
kindergarten@tabita-kirchengemeinde.de 
www.ansgar-kindergarten.tabita-
kirchengemeinde. de 

Prädikant (i. A.) 
Frank Heidrich 

Tel.: 27 88 27 18 
heidrich@kgr.tabita-kirchengemeinde.de 

Anschriften 

Das Gemeindebüro ist in den Hamburger Herbstferien donnerstags geschlossen. 

 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros 
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Liebe Leser*innen! 

Danke für diesen guten Morgen,  

danke für jeden neuen Tag. 

Danke, dass ich all meine Sorgen  

auf dich werfen mag. 

Wer kennt ihn nicht, diesen Gottes-

dienst-Schlager? Doch während die 

einen vergnügt und freudig in das Lied 

miteinstimmen, können die anderen es 

nicht mehr hören, zu häufig haben sie 

es gesungen. Aber so ist das eben mit 

Schlagern.  

 

Ursprünglich hatte der Kirchenmusiker 

Martin Gotthard Schneider das Lied 

1960 für ein Preisausschreiben der Aka-

demie Tutzing für neue religiöse Lieder 

gedichtet und komponiert. Er gewann 

den ersten Preis, und das Lied wurde 

auf Platte gepresst. 14 Tage lang lag es 

in der Spitzengruppe der deutschen 

Hitparade und über mehrere 100.000 

Exemplare wurden verkauft. Kein Wun-

der, dass das Lied Eingang in das Evan-

gelische Gesangbuch fand und dort 

unter der Nr. 334 seinen festen Platz 

hat.  

 

Inzwischen gibt es zahlreiche Nach-

dichtungen des Textes, die für Taufen 

oder Trauungen verwendet werden 

können. Auch parodistische Varianten 

findet man im Netz. 

Doch egal, ob man das Lied mag oder 

nicht, der Inhalt ist nach wie vor wert- 

voll und bedenkenswert: Gott zu dan-

ken für all die kleinen Wunder des                   

Alltags und das scheinbar Selbstver-

ständliche wieder als das Besondere zu 

erkennen, das kann man nicht häufig 

genug tun. Daran erinnert uns Martin 

Gotthard Schneider mit seinem Lied 

und findet einfache Worte für etwas, 

was Theologen manchmal ziemlich 

kompliziert ausdrücken.  

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 

einen Herbst, in dem es für Sie viele 

Gründe gibt, Gott DANKE zu sagen und 

den Menschen, die mit ihnen durch das 

Leben gehen.  
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Unsere neue Vikarin: Vivian Moyano 
Als frischgebackene Vikarin werde ich 

die nächsten zwei Jahre an der Seite 

von Pastorin Monika Geray bei Ihnen in 

der Tabita-Gemeinde verbringen. Ich 

möchte mich Ihnen gern vorstellen:  

Mein Name ist Vivian Moyano; nach 

meinem Theologiestudium in Ham-

burg und dem abschließenden Ersten 

Theologischen Examen kann nun der 

praktische Teil meiner Ausbildung zur 

Pastorin beginnen. 

Ich bin gespannt, die vielfältigen Berei-

che der Gemeindearbeit kennenzuler-

nen 

Kontakte zu den Gemeindemitgliedern 

in Othmarschen und Ottensen.  

Zurzeit befinde ich mich in der Schul-

phase, der ersten Station meines Vika-

riats, in der ich Schülerinnen und 

Schüler im Fach Religion unterrichte. 

Wenn ich im September die Lehrprobe 

meiner Schulphase bestehe, darf ich 

mich ab Oktober 2021 endlich aktiv in 

das Gemeindeleben einbringen. 

Die ehrenamtliche Tätigkeit in einem 

Förderzentrum für Kinder und Jugend-

liche mit geistiger Behinderung zähle 

ich zu einer meiner prägendsten Erfah-

rungen, aus der sich mein Glaube 

speist. Kirche bedeutet für mich, allen 

Menschen gleichberechtigt zu begeg-

nen und sie in ihrer Vielfalt wertzu-

schätzen (Gal 3,28).  

In Vorfreude auf unser baldiges Ken-

nenlernen, 

Ihre Vikarin Vivian Moyano  

Offene Kirche  
Die Ansgarkirche ist mittwochs und freitags von 15:00 bis 17:00 Uhr für Sie  

geöffnet, außer während der Hamburger Schulferien.  

 

Die Kreuzkirche ist donnerstags  von 15:00 bis 17:00 Uhr für Sie geöffnet,  

auch während der Hamburger Schulferien!  
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Erntedankfest für Kleine und Große 
Am Sonntag, den 26. September 2021 

um 10:30 Uhr feiern wir in der Ans-

garkirche einen Gottesdienst für 

Kleine und Große zum Erntedank un-

ter der Überschrift:  

„Gott vertraut uns seine Schöpfung an – 

Der reiche Kornbauer“  

Es singen Kinder der Chorschule. 

Zum Erntedankfest gehört auch ein 

festlich geschmückter Altar. Wir freuen 

uns über Ihre Erntegaben, die Sie di-

rekt am Sonntag zum Gottesdienst 

mitbringen können. 

Später werden die Erntegaben an das 

Haus Dynamis Lebenswende e.V. abge-

geben. 

Hierbei handelt es sich um eine Ein-

richtung der Drogenhilfe. Suchtabhän-

gige Frauen und Männer zwischen 18 

und 45 Jahren werden in dieser christ-

lich-therapeutischen Einrichtung zu-

rück in ein geregeltes  Leben geführt. 

Gern würden wir im Anschluss an den 

Gottesdienst wieder gemeinsam essen. 

Dafür bitte einen Beitrag für das Bü-

fett mitbringen. Getränke stellt die 

Gemeinde!  

Falls es coronabedingte Beschränkun-

gen gibt, erfahren Sie das über die In-

ternetseite oder die Schaukästen.  

 

Kindergottesdienst 
Für alle Kinder zwischen fünf und neun 

Jahren findet einmal im Monat in der 

Ansgarkirche am Samstagvormittag 

von 10:30-12:30 Uhr, ein Kindergot-

tesdienst statt. 

Die Termine sind: 11. September,  

2. Oktober und  

6. November 2021. 

Die Themen für den 

KIGO entnehmen Sie 

bitte dem Gottes-

dienstplan. 

Reformationsfest 2021 
Wie schon 2017 wollen wir zusammen 

mit unseren Nachbargemeinden Paul-

Gerhardt und Paulus das Reforma-

tionsfest begehen. 

Am 31. Oktober 2021 feiern wir ge-

meinsam in der Paul-Gerhardt-Kirche 

um 10:30 Uhr einen Gottesdienst für 

Kleine und Große mit viel Musik und 

interessanten Gästen. Vielleicht haben 

wir sogar das Glück, dass Martin Luther 

selbst uns den Sinn der Reformation 

für heute näherbringen kann.  

Im Anschluss wollen wir noch zusam-

menbleiben, uns mit einer Suppe stär-

ken und ins Gespräch kommen.  

Um Anmeldung dafür wird bis zum 28. 

Oktober 2021 im Gemeindebüro der 

Paul-Gerhardt-Gemeinde gebeten, Tel: 

040/ 89066260  buero@pgk-altona.de 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+cvfspAqhl.bmupob//ef');


 6 

 

 

Seit Mitte September 2019 gehe ich 

gemeinsam mit den Kindern täglich 

auf Entdeckungsreise und Abenteuer-

tour. Angebote „Rund um die Natur“ 

sind ein Schwerpunkt meiner tägli-

chen Arbeit. 

Ich habe eine Langzeitfortbildung als 

Fachkraft für Natur und Erlebnispäda-

gogik abgeschlossen. 

Mit den Kindern mache ich gemeinsam 

vielfältige Natur– und Tiererfahrungen. 

Mit Lupen und Forschergläsern be-

obachten wir Insekten, Pflanzen, Bäu-

me und alles Spannende, was wir in 

der Natur entdecken.  

Wir malen Bodenbilder, legen gemein-

schaftlich bunte Naturbilder oder Na-

turmandalas.  

Naturmaterialien werden gemeinsam 

gesammelt und daraus z. B. Schiffe, 

Eulen, Vögel, Schnecken, Schmetter-

linge, Wichtel hergestellt.  

Wir schauen uns Bücher zu verschiede-

nen Themen an, die die Kinder aktuell 

beschäftigen, z. B. Bücher über Pilze, 

Schmetterlinge, Marienkäfer etc.  

Bestimmungsbücher, Bestimmungs-

karten und Tierspurenkarten helfen 

uns beim Zuordnen. Welcher Pilz ist 

das? Kann man ihn essen? Welches 

Tier hinterlässt welche Spuren?  

Selbstgemachte Tierkarten und ein 

großes Blättermemory laden zum Mit-

machen ein. 

Bei Bewegungsspielen, wie z. B. dem 

lustigen Baumspiel oder dem 

„Indianer Habenunu“ auf Abenteuer-

tour, haben wir gemeinsam viel Spaß.  

Im Gruppenraum haben wir einen Na-

turtisch eingerichtet, der gemeinsam 

mit den Kindern gestaltet, geschmückt 

und gepflegt wird. Die selbstgebastel-

ten Kunstwerke aus der Natur werden 

dort ausgestellt. 

Fröhliche Forschergrüße von allen Ans-

gar-Kindern und Silke Friebe 

Silke, was machst du im Kindergarten? 
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Schnippeln und Lachen in der Kita Tabita 

Hier wird geschnippelt und gelacht 

 

Es wird gebacken und gekocht. 

Das wird von Kindern sehr gemocht. 

Ich bin Tanja und mein Arbeitsbereich 

in der Kita Tabita ist die Cafeteria. 

Sie ist ein Ort, an dem nicht nur zu 

Mittag gegessen wird, sondern es wer-

den auch Spiele gespielt, es wird gere-

det, gepuzzelt oder gebacken. 

Hier entstehen z. B. leckere Osterbro-

te, Kräuterbrote für das Erntedankfest 

und die Gänse für das Martinsfest. 

Täglich finden sich fleißige Hel-

fer*innen zum Schnippeln der Zwi-

schenmahlzeit, sie besteht aus fri-

schem Obst und Gemüse und wird 

von den Kindern sehr geliebt. Auch 

der eine oder andere Geburtstag wird 

gerne in der Cafeteria gefeiert. 

Feiern wir Feste, wird die Cafeteria 

stets von bastelfreudigen Kindern, 

z.B. in ein Hexenhaus oder eine Unter-

wasserwelt verwandelt. 

Vor dem täglichen Mittagessen gibt es 

eine kleine Geschichte, bei der alle zur 

Ruhe kommen können.  

Unsere Mahlzeiten nehmen wir in drei 

Gruppen ein und beginnen sie mit 

einem kleinen Tischspruch: 

Da kommt die Raupe Nimmersatt,  

die immer großen Hunger hat.  

Und wenn sie was zu futtern sieht,  

dann wünscht sie: Guten Appetit! 

Tanja  
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Liebe Jugendliche! 
Nach der ungewohnten Corona-Zeit 
kehrt langsam wieder etwas Normali-
tät ein. Hoffentlich geht es so weiter, 
und wir können uns nach den Sommer-
ferien für folgende Aktivitäten im Ju-
gendkeller treffen. Für genauere Infos 
guckt gern in die WhatsApp-Gruppe 
oder schreibt mir:  
voigt@kgr.tabita-kirchengemeinde.de.  
Die genauen Termine sprechen wir 
direkt mit allen Interessierten ab! 
 
EscapeRoom  
Ein Raum, ein Team, eine Stunde Zeit. 
Wer schafft es, alle Hinweise zu finden 
und alle Rätsel zu entschlüsseln? Fin-
det es im neuen Escape-Room in der 
Kreuzkirche heraus. 
 
Kreativgruppe (4-6 mal im Jahr) 
Wenn du gerne bastelst, malst, kochst 
und gestaltest, bist du hier genau rich-

tig. In dieser Grup-
pe kannst du dei-
ner Kreativität 
freien Lauf lassen!  
 
Spieleabend  
Klingt oldschool, ist es auch. Monopo-
ly, Twister oder Karten, wir wollen ein-
fach nur spielen. Sobald das wieder 
möglich ist, freuen wir uns auf würdige 
Gegner*innen!  
 
Krimidinner  
Das Highlight, das Essen und Spielen 
vereint, ist zurück. Es ist schon wieder 
passiert: Ein Mord wurde begangen. 
Nun musst du während dreier Gour-
metgänge herausfinden, wer der Mör-
der ist. Oder musst du dich vielleicht 
sogar verteidigen? 
Der Jugendausschuss freut sich auf 
euch!                                               Jule Voigt 

Pilgertour mit Konfirmanden und Jugendlichen 
Am Anfang stand der Wunsch eines 
Jungen, im Konfirmandenunterricht 
das Pilgern lernen zu wollen. Diesen 
Wunsch haben sich 13 Konfirmanden 
und Jugendliche unserer Gemeinde 
vom 25. bis 30. Juli zu eigen gemacht.  
 
Sie pilgerten mit mir auf dem Jakobs-
weg und der Via Romana. Von der 
Hauptkirche St. Jacobi ging es mit dem 
Bus nach Bergen und zu Fuß über Ber-
gen-Belsen, Hermannsburg, Eschede, 
Kloster Wienhausen nach Celle. Sie 
trugen das Nötigste auf dem Rücken, 
versorgten sich weitgehend selbst und 
schliefen in Gemeindezentren und 
Schlaffässern auf lso-Matten und 
Schlafsäcken. Blasen an den Füßen 
blieben nicht aus und wurden in Örtze 
und Aller gekühlt. Schmerzen an Schul-
tern und Rücken waren anfangs unver-
meidlich. Corona hat die Kondition 
nicht gerade gefördert. Einige konnten, 
nachdem sie fleißig gepilgert waren, 

nicht bis 
zum Ende 
dabei sein 
und bevor-
zugten die 
Rücktour 
mit dem 
Zug nach 
Hamburg. 
Kürzere Strecken hätten geholfen.  
 
Allen hat das Pilgern in der Gruppe 
viele neue Erfahrungen ermöglicht. 
Freundliche Menschen gaben uns Was-
ser. Kirchengemeinden beherbergten 
uns großzügig. Andere Pilger erzählten 
spannend von ihren Routen. Das Stau-
nen und die Dankbarkeit über Schmet-
terlinge ohne Ende, die Schönheit der 
Schöpfung und darüber, was unsere 
Füße leisten können, wenn sie auf wei-
ten Raum gestellt sind (Psalm 31,9), 
sind groß.  

Pastor Matthias Kaiser 
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Bethel-Kleidersammlung 
Jedes Jahr werden ca. eine Million Tonnen 
Textilien aus deutschen Kleiderschränken 
aussortiert. Die Brockensammlung Bethel 
sammelt davon jährlich rund 10.000 Ton-
nen Altkleider. 
Die Erlöse aus den Kleiderspenden werden 
für die diakonische Arbeit der v. Bodel-
schwinghschen Stiftungen Bethel einge-
setzt. 
Die Kleidersammlung findet in der Zeit 
vom Montag, 30.08., bis Freitag, 03.09.21, 
statt. 
 

 
Abgeben können Sie Ihre Kleidung zu fol-
genden Zeiten im Gemeindehaus Hohen-
zollernring 78 A: 
 
Mo.  30.08.  09:00 bis 12:00 Uhr 
Mi.  01.09. 09:00 bis 12:00 Uhr 
Do 02.09.  17:00 bis 19:00 Uhr 
Fr. 03.09. 09:00 bis 12:00 Uhr 
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Nacht der Kirchen 2021 

19:00 - 19:45 Uhr  

„Wir kommen, um zu hören“ 

Musik  Paul Buchberger  

Klavier mit Nocturne Nr. 20 von  

Frédéric Chopin   
 

20:00 - 20:45 Uhr  

„Diálogos“ – Tango im Duo  

Mit geatmetem Rhythmus in den Fin-

gerspitzen und Sensibilität für feinste 

Klangnuance findet ein Dialog zwi-

schen Gitarre und Bandoneon neuen 

Reiz, eigene Note und ungewohnt 

Schönes.  

Angel Garcia Arnés, Gitarre und 

Alfons Bock, Bandoneon  
 

21:00 Uhr ZUSAMMENKOMMEN  
angesichts der Viren – Welche Nähe 
und Distanz brauchen wir? 

Gesprächsrunde mit 

Anja Lindenau, Schulleiterin vom 

Gymnasium Altona, 

Tsegai Mebrahtu, Vorsitzender der 

Eritreisch-Orthodoxe Gemeinde St. 

Michele Hamburg e.V. 

Dr. Claus-Peter Pfad, Arzt  

Hans-Peter Strenge, ehem. Bezirk-

samtsleiter von Altona und Präsident 

der Synode der Nordelbischen Kirche  

Jule Voigt, Studentin der Philoso-

phie und Mitglied des Kirchenge-

meinderates der Tabita-Kirchen-

gemeinde 

und Anwälten des Publikums   

Moderation: Jan Herberg, Unter-

nehmer und Mitglied in der Theater 

Gruppe Mania 
 

22:00 Uhr  Wir bekommen den  
Segen für die Nacht   

Pastor Matthias Kaiser 
 

Bei trockenem Wetter ist das „Nacht 

der Kirchen-Café“ auf dem Ansgar-

platz vor der Kirche geöffnet. Der 

Brasilienkreis „Santa Terezinha“ bie-

tet Eintöpfe/Suppen an. 

 

Programm für die Nacht der Kirchen  

Samstag, 18. September 2021 
 

Ansgarkirche, Griegstraße 1, 22763 Hamburg 

Ev.-Luth. Tabita-Kirchengemeinde und die  

 Kath. St. Marien Gemeinde Altona 

Ab 18:45 jede Stunde bis 20:45 Uhr: Zirkus Firlefanz begrüßt auf dem Außenge-

lände der Ansgarkirche die Besucher/innen 
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Seit 1980 wird in den zehn Tagen vor 

dem Buß- und Bettag die Ökumeni-

sche FriedensDekade begangen. In der 

ehemaligen DDR war das Symbol 

„Schwerter zu Pflugscharen“ das Kenn-

zeichen, in Westdeutschland hieß die 

Aktion zuerst „Friedenswoche“. Dafür 

organisierten sich lose Gruppierungen 

der christlich orientierten Gruppen 

aus fast allen Kirchen, woraus die 

„Ökumenische Dekade für Frieden 

und Gerechtigkeit“ entstand. Nach der 

Wende verschmolzen beide Bereiche 

zum „Gesprächsforum Ökumenische 

FriedensDekade“.  

Jedes Jahr gibt das Forum ein Motto 

und zahlreiche Materialien heraus, 

u.a. Bildimpulse, Meditationen, Got-

tesdienstleitfäden und einen An-

dachtsleporello mit täglichen Frie-

densgebeten.  

 

Die Schriftstellerin Maren Schönfeld 

schreibt Friedensgedichte. Im Rahmen 

eines Bibel-und-Lyrik-Gottesdienstes 

mit Pastorin Monika Geray sollen eini-

ge ihrer Gedichte  auf Bibelstellen 

treffen und Impulse zum diesjährigen 

Motto „Reichweite Frieden“  geben. 

Der Bibel-und-Lyrik-Gottesdienst 

findet am 7. November 2021 um 

10:30 Uhr in der Ansgarkirche statt. 

Anschließend laden wir zur Gemeinde-

versammlung ein. 

Informationen zur FriedensDekade: 

www.friedensdekade.de        

Zur Friedensdekade findet auch eine 

Werkstatt Bibel – Glaube – Handeln 

statt , s. dazu Seite 21. 

Gottesdienst zur Ökumenischen FriedensDekade 
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Spenden für die Tabita-Kirchengemeinde  
 Ev.- Luth. Tabita-Kirchengemeinde,  
 Evangelische Bank  (EB)           
 IBAN: DE78 5206 0410 0606 4900 34 und BIC: GENODEF1EK1 
Bitte geben Sie den Verwendungszweck an.  
Vielen Dank. 

Sonntag, 14. November, 18:00 Uhr 

Ansgarkirche 

Frank Heidrich, Liturgie 
Karin Toyotome, Querflöte 
Neruha Shimoyama, Oboe 

Aoi Kojima, Klavier  
 
Werke von Saint-Saens, Reinecke, Dring, Demersseman und Göpfart 

In unserer „Musikalischen Andacht“ musizieren drei Studentinnen des Hambur-

ger Konservatoriums. Sie werden wunderschöne, selten zu hörende Trios für Flö-

te, Oboe und Klavier aus dem 19. und 20. Jahrhundert spielen. Auf hohem Niveau 

und mit großer Freude musizieren sie für uns, gemeinsam mit Frank Heidrich, der 

die liturgischen Texte zusammenstellt und Musik und geistliches Wort verbinden 

wird.  

Herzlich willkommen zu einer besonderen Stunde in der Ansgarkirche! 

Eintritt frei, Spenden erbeten. 

Musikalische Andacht 

Sonntag, 28. November 17:00 Uhr 
Kreuzkirche  

 

 

Bläserchor der Tabita-Kirchengemeinde 
Leitung: KMD Christoph Joram 

Als Gast: Landesposaunenwart Daniel Rau 
Eintritt frei! 

Festliche Bläsermusik zum 1. Advent 
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Bläserjubiläum 
Mit Bläsermusik holen wir am 1. Ad-

vent um 17 Uhr die Feier unseres 30-

jähriges Jubiläums in der Kreuzkirche 

nach. Als Gast wird der Landesposau-

nenwart Daniel Rau unter uns sein. 

 

Zum Glück haben wir als Bläserchor 

einer Großstadtgemeinde keine Nach-

wuchssorgen, und so sind im Laufe 

der Jahre viele motivierte, zum Teil 

schon fertig ausgebildete und routi-

nierte Bläserinnen und Bläser „vom 

Himmel gefallen“. Auch dadurch 

konnten wir die Qualität steigern, so-

dass wir ein ansehnliches und anhör-

bares Niveau erreicht haben. Jährlich 

veranstalten wir mindestens ein Kon-

zert mit unserem aktuellen Pro-

gramm. Das Repertoire reicht mittler-

weile von der Renaissance über klassi-

sche Kirchenmusik bis zu Gospel und 

Pop sowie Jazz. Wir spielen sehr gern 

im Gottesdienst. Weiterhin freuen wir 

uns sehr über jede neue Bläserin und 

jeden neuen Bläser. Auch Erwachsene 

können noch sehr gut lernen, ein Blas-

instrument zu spielen. 

 

Gern verreisen wir mit unserem Chor, 

u. a. an die Mecklenburgische Seen-

platte, ins Emsland, nach Helgoland, 

Dänemark, Dresden und Berlin. Unver-

gessen bleibt dabei die Reise ins Erz-

gebirge im Jahr 2017, während der wir 

an den alten Wirkungsstätten von 

Christoph Joram musizieren durften. 

 

Während der ersten Corona-Zwangs-

pause von März bis zum Sommer ha-

ben wir von 

zu Hause 

aus für Os-

tern  einen 

Choral ein-

gespielt.  

Im Herbst 

musste die geplante Reise leider zum 

zweiten Mal verschoben werden. Im-

merhin konnten wir die denkwürdige 

Christvesper auf der Adolf-Jäger-

Kampfbahn mitgestalten und dem 

Publikum Ostern 2021 zur Gottes-

dienstzeit vor der Kreuzkirche Oster-

choräle zu Gehör bringen. Seit Juni 

dürfen wir wieder mit Kontaktverfol-

gung, Desinfektionsmittelspender, 

„Blaswasserdose“ und viel, viel Ab-

stand im Altarraum der Kreuzkirche 

proben. Wir freuen uns sehr darüber 

und trotzdem ist der Neustart mit dem 

ungewohnten, schwierigen Klang und 

der fehlenden Routine schwer. Bis 

zum Advent werden wir wieder ein 

neues Programm auf die Beine stellen. 

 

Wir freuen uns sehr auf unser Jubilä-

um, besonders aber darüber, dass 

unser Christoph Joram – obwohl 

längst im Ruhestand – immer noch die 

Leitung unseres Chores innehat und 

mit viel Liebe zur Bläsermusik, großer 

Professionalität, nie endendem Elan 

und der nötigen Disziplin unsere Grup-

pe zusammenhält. 

 

Für den Bläserchor 

Wiebke Schmidt-Beck 
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Gottesdienste 
Ansgarkirche 

Griegstraße 1a 

Kreuzkirche 

HZR/Behringstr. 

Kindergottesdienst 

Griegstraße 1a 

 

04.09.2021 
18:00 Uhr 

Abendmahlsgottesdienst  
für die Konfirmand*innen und ihre 
Angehörigen 

Pastor Kaiser 

 

05.09.2021 
10:30 Uhr 

Gottesdienst zur Konfirmation 
mit dem Bläserchor 
 

Pastor Kaiser 

 

11.09.2021 
10:30Uhr 

Kindergottesdienst 
Psalm 121 – Behütet losgehen 
 

KIGO-Team 

 

12.09.2021 
10:30 Uhr 

Gottesdienst  
15. Sonntag nach Trinitatis / 

Pastorin Geray 

 

19.09.2021 
10:30 Uhr 

Gottesdienst 
16. Sonntag nach Trinitatis Pastor Kaiser 

 26.09.2021 
10:30 Uhr 

Gottesdienst für Kleine und Große 
zum Erntedankfest mit der Chor-
schule / „Gott vertraut uns seine 
Schöpfung an – der reiche Kornbauer“ 

Pastorin Geray 

 

02.10.2021 
10:30 Uhr 

Kindergottesdienst 
Jeremia – ein Mann Gottes KIGO-Team 

 

03.10.2021 
10:30 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
18. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor Kaiser 

 10.10.2021 
10:30 Uhr 

Gottesdienst  
19. Sonntag nach Trinitatis Pastor i. R. Hake 

 

17.10.2021 
10:30 Uhr 

Gottesdienst 
20. Sonntag nach Trinitatis Prädikant Heidrich 
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24.10.2021 
10:30 Uhr 

Gottesdienst  
mit dem Johann-Sebastian-Bach-Chor 
„Gott, der Herr, ist Sonn und 
Schild“ (Sätze a. d. Bach-Kantate) 
21. Sonntag nach Trinitatis 

Pastorin Geray 
Vikarin Moyano 

 

31.10.2021 
10:30 Uhr 

Gemeinsamer Gottesdienst zum Re-
formationstag in der Paul-Gerhardt-
Gemeinde mit dem Bläserchor 

Pastorin Geray 
Pastor Kaiser 
und andere 

 

06.11.2021 
10:30 Uhr 

Kindergottesdienst 
Glaube, Liebe, Hoffnung KIGO-Team 

 

07.11.2021 
10:30 Uhr 

Bibel-u.-Lyrik-Gottesdienst zur  Frie-
densDekade, mit dem Flötenchor 
Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 
anschl. Gemeindeversammlung  

Pastorin Geray 
Maren Schönfeld 

 

14.11.2021 
10:30 Uhr 

Gottesdienst  
mit Duettmusik 
Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr 

Pastor Kaiser 

 

17.11.2021 
18:30 Uhr 

Gottesdienst 
Buß– und Bettag Pastor Kaiser 

 

21.11.2021 
10:30 Uhr 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit dem Johann-Sebastian-Bach-Chor Pastorin Geray 

 

28.11.2021 
10:30 Uhr 

Gottesdienst für Kleine und Große 
zum 1. Advent mit der Chorschule 
Freue dich, Tochter Zion – dein König 
kommt 

Pastorin Geray 

Das Abendmahl ist alkoholfrei. 

Aktuelle Informationen über Einschränkungen beim Gottesdienst wegen Corona 

finden Sie auf unserer Website: https://tabita-kirchengemeinde.de/corona/ 

Gemeindeversammlung 
Am Sonntag, den 7. November 2021, werden wir im Anschluss an den Gottes-

dienst zur Ökumenischen FriedensDekade unsere Gemeindeversammlung abhal-

ten, die  aufgrund von Corona verschoben werden musste. Die Tagesordnung wird 

rechtzeitig durch Aushänge in den Schaukästen bekannt gegeben.  
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Foto: Wikipedia 

Kirchengemeinderat - KGR 
Die nächsten KGR-Sitzungen finden im Ansgarsaal (unter Vorbehalt) statt: 
 Mo., 27. September 2021, 19:00 Uhr 
 Di.,      2. November 2021,  19:00 Uhr 
Kirchengemeinderatssitzungen sind öffentlich. Nur bei Personalangelegenheiten 
wird die Öffentlichkeit ausgeschlossen. 

Zum Tod von Siegfried Assmann 
Der Künstler Siegfried Assmann, der 
das Altarkreuz und die Kirchenfenster 
unserer Kreuzkirche geschaffen hat, 
ist am 07.07.2021 m Alter von 96 Jah-
ren in Großhansdorf verstorben. Ge-
boren am 01.02.1925 in Posen (heute 
Poznań, Polen), studierte er von 1947 
bis 1950 an der Landeskunstschule in 
Hamburg Grafik, Malerei, Wandgestal-
tung und Glasfenstermalerei. Als frei-
schaffender Künstler konnte er sich im 
Bereich der Verglasung von Kirchen-
fenstern und der Ausgestaltung von 
Kircheninnenräumen in Hamburg und 
Schleswig-Holstein etablieren. Die 
Bleiverglasung der Kreuzkirche in 
Ottensen war sein erster beruflicher 
Erfolg als Preisträger eines öffentli-
chen Wettbewerbs. Es folgte noch die 
Gestaltung des Altarkreuzes sowie die 
Bleiverglasung der Chorfenster. Insge-
samt tragen mehr als 80 Kirchen und 
Kapellen seine gestalterische Hand-
schrift.                                                                 

Zu seinem 90. Geburtstag wurde er 
mit einer Ausstellung im Kloster Nütz-
schau geehrt.  

Künstler mit einem Modell der Kyberneti-
schen Spielplastik, die er 1978 für die Carl-Orff
-Schule in Bargteheide entworfen hat  
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Zum Tod von Eleonore Rudolph 
Unser Gemeindemitglied Eleonore Rudolph ist am 
14.07.2021 im Alter von 97 Jahren verstorben. Ihr 
Herz schlug für die Benachteiligten, Schwachen und 
für die Gleichberechtigung von Frauen. Sie hat im 
Kirchenvorstand der Kreuzkirche viel für die Gemein-
de bewirkt, und wir werden ihr ein würdiges Anden-
ken bewahren. Im nächsten Gemeindebrief folgt ein 
ausführlicher Nachruf. 
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 Ansgar-Turmsanierung: „Himmelsleiter“  
Die Himmelsleiter von Othmarschen 

ist eingerüstet und gut verpackt – 

doch die Finanzierung steht auf un-

sicheren Füßen  

Das Gerüst mit dicker Folie steht. 

Christo, der 2020 verstorbene Verpa-

ckungskünstler, hätte seine Freude 

gehabt. Die Sandstrahlrückstände der 

abblätternden Farb- und Rostreste 

und Betonsplitter können aufgefan-

gen werden.  

Genaueres Hinsehen bei der Gerüstbe-

gehung hat uns gezeigt, dass der Turm 

in seiner Substanz gut erhalten und 

eine Sanierung sehr sinnvoll ist, wenn 

jetzt die Schwachstellen beseitigt wer-

den, betont der Bauleiter Dipl.-Ing. Ulf 

Krüger.  

Was von der Spitze des Ansgarturmes 

alles zu sehen ist, ist ein faszinieren-

der Ausblick auf das Quartier, Ham-

burg, Niedersachsen und Schleswig-

Holstein und die Kreuzkirche.  

Die projektbezogenen Spenden und 

Kollekten liegen bei 21.329,29 Euro 

(Stand 31.7.2021) und damit leicht 

über den erwarteten 21.000 Eu-

ro.  Allen Spender*innen sei dafür 

ganz herzlich gedankt.  

Da wir jedoch vom Kirchenkreis an-

stelle der erhofften 90.000 Euro nur 

58.000 Euro wegen verminderter Kir-

chensteuereinnahmen 2021, und nur 

von der KiBa-Stiftung eine Zuwendung 

erhielten, brauchen wir noch dringend 

weitere Zuwendungen.  

 

Aus der Baurücklage ist eine Entnah-

me von 90.000 Euro geplant. Den dann 

noch fehlenden Betrag von 121.000 

Euro müssen wir aus der allgemeinen 

Ausgleichsrücklage entnehmen, die 

eigentlich die ganze Gemeindearbeit 

absichern soll.  

Wir brauchen also die Hilfe aller, die 

uns helfen können und denen die Ans-

garkirche wichtig ist, mit kleinen und 

großen Spenden. Weitere Auskünfte 

Horst Manhart, Vors.,  Gi-

sela Wunnenberg und Pastor Matthias 

Kaiser.  

(Spenden bitte mit der Verwendungs-

zweckangabe „Himmelsleiter für Oth-

marschen 46208.01000“, IBAN DE78 

5206 0410 0606 4900 34, Evangelische 

Bank) 
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Laubaktion 2021 
Auch in diesem Jahr findet wieder eine 
Laubaktion statt: 

06.11.2021 Ansgarkirche  
13.11.2021 Kreuzkirche  
jeweils von 10 bis 13 Uhr 

Wir freuen uns über helfende Hände, 
um das viele Laub auf dem Gelände in 
Säcke zu verstauen und zur Abholung 

an den Straßenrand zu stellen.  
Für Handschuhe und Werkzeug ist ge-
sorgt. Sollten Sie allerdings selbst wel-
ches besitzen, ist dieses natürlich auch 
herzlich willkommen. 

Ich freue mich auf eine hoffentlich tro-
ckene und erfolgreiche Laubaktion mit 
Ihnen! 

Die Rosen unserer Kreuzkirche  
„An Rosen such ich mein Vergnügen, 

An Rosen, die die Herzen ziehn, 

An Rosen, die den Frost besiegen 

Und hier das ganze Jahr durch blühn, 

An Rosen, die wir bey den Linden, 

 

(Rosencharakter -  

Johann Christian Günther) 

 

Die Gebäude in Tabita werden immer 

älter und bedürfen größerer Fürsorge. 

Dabei bleibt weniger Zeit für das riesi-

ge Außengelände. Besonders sichtbar 

ist dies an den schönen Rosen vor un-

serer Kreuzkirche. Aber so soll es nicht 

bleiben. Die Rosen empfangen mit ih-

ren strahlenden Blüten jede*n Besu-

cher*in der Kreuzkirche und verschö-

nern das vom Verkehr geprägte Bild 

auf dem Hohenzollernring. 

 

In der Vergangenheit haben immer 

wieder gute Seelen hier und da die Ro-

sen beschnitten oder das viele Unkraut 

beseitigt. Hierfür möchte ich mich sehr 

bedanken! 

Ich schreibe diesen Artikel nun in der 

Hoffnung, liebe Menschen zu finden, 

die Zeit und Freude daran hätten, diese 

prachtvollen Rosen weiter zu pflegen. 

Sollten Sie also Interesse haben, freue 

ich mich über eine Nachricht oder ei-

nen Anruf. 

0176 604 29 503 

Herzliche Grüße 

Kevin Tobergte  (Hausmeister) 

mailto:Hausmeister@Tabita-Kirchengemeinde.de
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Tag des offenen Denkmals in der Ansgarkirche 
Sonntag, 12. September 2021, um 
11:45 Uhr (im Anschluss an den Gottes-
dienst, der um 10:30 Uhr beginnt) 
im Ansgarsaal. 

Premiere des Films „Die Ansgarkir-
che und ihr Turm als Himmelsleiter 
von Othmarschen“  

Die sakrale Architektur der Kirche mit 
ihrer innovativen Ausstrahlung, ihre 

Kunstwerke und die Bedeutung des 
Kirchenensembles für den Stadtteil 
sowie Geschichte und Gemeindeleben 
der Tabita-Kirchengemeinde werden 
dargestellt.  

Der Film wurde von der Stiftung Denk-
malpflege Hamburg gefördert. Im An-
schluss gibt es um 12:30 und um 13:00 
Uhr Führungen in der Ansgarkirche. 

Werkstatt: Bibel – Glaube – Handeln 

Der lange Weg der Geduld – die Lage 

der Eritreisch-Orthodoxen Flüchtlin-

ge in Hamburg 
 

Fast jeden zweiten Sonntag gehen 

Frauen in langen weißen Gewändern 

und Männer in eleganten Anzügen zur 

Kreuzkirche, oft mit einem Kinderwa-

gen vorweg. Vor Corona waren es mehr 

als 400 Personen, jetzt entsprechend 

reduziert. Was trägt sie als geflüchtete 

Menschen und ökumenische Geschwis-

ter, die auf eine Einbürgerung oder 

ihre/n Ehepartner/in aus ihrem Her-

kunftsland warten, der/die seit fünf 

Jahren immer noch nicht einreisen 

darf? Wie schaffen sie es, so geduldig 

zu sein?  

Hoffnung und Vertrauen, dass Gott hilft, 

durch Jesus, mit seinem Geist und allen 

seinen Heiligen und durch Menschen in 

unserer Kirche und der Tabita-

Gemeinde, die uns unterstützen.  

So erklären es viele Eritreer*innen

wenn sie von uns Hamburgern danach 

gefragt werden. Die Priester Musie (li.) 

und Tekla-

Heimanot (re.) 

werden uns mit 

weiteren Mit-

gliedern der 

Eritreisch-Orth. 

Gemeinde St. 

Michele Ham-

burg Einblicke 

in ihre Arbeit 

geben und für 

Fragen zur Ver-

fügung stehen. 

Dabei werden 

wir uns auch jene Bibeltexte anschau-

en, die ihnen besonders wichtig sind 

und Hoffnung geben.  
 

 

oder bei größerer Beteiligung in der 

Kreuzkirche. Eine Anmeldung im Ge-

meindebüro (bis 15. Oktober) ist erfor-

derlich: Tel. 040 392730 oder per Mail: 

Moderation: Pastor Matthias Kaiser 

mailto:gemeindebuero@tabita-kirchengemeinde.de
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Werkstatt: Bibel – Glaube – Handeln 

Ökumenische FriedensDekade 

 

Was ist die Ökumenische FriedensDe-

kade und wofür setzt sie sich ein?  

Geboren wurde die Idee 1967 in den 

Niederlanden. Dort hatte der 

„Interkirchliche Friedensrat” die Frie-

denswoche eingeführt, um das Enga-

gement der Kirchenmitglieder für Frie-

densfragen zu stärken. Angesichts des 

Ost-West-Konflikts („Kalter Krieg“) und 

diverser anderer kriegerischer Konflik-

te musste das christliche Friedenszeug-

nis mehr Stimme und Gewicht bekom-

men. Die Vollversammlung des EYCE 

(Ökumenischer Jugendrat in Europa) 

empfahl 1979 allen Mitgliedskirchen, 

diese Anregung umzusetzen.  

In der DDR und der BRD wurde dieses 

Anliegen 1980 aufgenommen. Die Frie-

densDekaden haben seitdem die 

Koinonia (Gemeinschaft) der Kirchen 

gefördert, den Zusammenhalt der 

Christinnen und Christen in Ost- und 

Westdeutschland verstärkt und unter-

schiedliche Menschen zusammenge-

bracht. Sie gaben Impulse zu den The-

men Gerechtigkeit und Bewahrung der 

Schöpfung und haben nachhaltig Frie-

den und Versöhnung in Kirche und Ge-

sellschaft geprägt, indem sie dazu 

auffordern, bestehende Konflikte 

durch gewaltfreie Schritte zu beenden.  

In der Werkstatt steigen wir in die 

geistlichen, historischen und politi-

schen Hintergründe der Ökumenischen 

FriedensDekade ein. Das diesjährige 

Motto „Reichweite Frieden“ bietet für 

jede*n die Möglichkeit, den Frieden 

persönlich und gesellschaftspolitisch 

mit passenden literarischen, theologi-

schen und philosophischen Texten zu 

entdecken. 

 

oder bei größerer Beteiligung in der 

Kreuzkirche. Eine Anmeldung im Ge-

meindebüro (bis 5. November) ist er-

forderlich: Tel. 040 392730 oder per 

Mail: 

Moderation: Pastor Matthias Kaiser 

unter Mitwirkung der Autorin Maren 

Schönfeld  

mailto:gemeindebuero@tabita-kirchengemeinde.de
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Die Diakonie Alten Eichen eröffnet ihr 
fünftes Tagespflegehaus Ende Septem-
ber in der Bornheide 80 im Stadtteil 
Osdorf. Die Tagespflege Osdorf/
Hamburg-West wendet sich an Men-
schen, die aufgrund zunehmender Ein-
samkeit im Alter den Kontakt zu ande-
ren Menschen suchen möchten, aber 
auch an Menschen mit Demenz oder 
körperlichen Einschränkungen, die 
ihren Tagesablauf nicht mehr allein 
bewältigen können. Die Tagespflege 
dient der erweiterten Lebensqualität 
älterer und/oder pflegebedürftiger 
Menschen und auch der Entlastung 
pflegender Angehöriger. Die Räume 
wurden grundlegend modernisiert und 
bieten eine freundliche, familiäre At-
mosphäre. Ein großer Gemeinschafts-
raum mit Koch- und Essbereich ermög-
licht aktives Mitmachen der bis zu 18 
Tagesgäste. Im Außenbereich gibt es 
eine schöne Terrasse sowie mehrere 
Loggien. Das Gebäude ist barrierefrei 

zugänglich. Bei Bedarf werden die Gäs-
te zu Hause mit einem eigenen roll-
stuhlgerechten Kleinbus abgeholt. 

Leiterin Birgit Fenner steht für Informa-
tionen und für die Vereinbarung eines 
kostenlosen Probetages unter Tel. 040 
54 87 2222 oder unter  
tp-osdorf@diakonie-alten-eichen.de 
zur Verfügung.  

Neue Tagespflege für Senioren 

Leiterin Birgit Fenner freut sich über viele 
neue Tagesgäste                         © Eric Beyer 

mailto:tp-osdorf@diakonie-alten-eichen.de
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Theatergruppe  
MANIA 

donnerstags 
20:00 – 22:00 Uhr 

Almuth Tiesler 
☎  38 32 83 

 

Gesprächskreis 3. Donnerstag 
18:30 Uhr 

Gertrud Fahr 
☎  80 29 82 
Antje Lente  
☎  880 26 68 

 

Skatclub 2. u. 4. Donnerstag 
18:00 – 20:30 Uhr 

Herr Brüning 
☎  571 19 51 

 

Gebetskreis freitags 
10:00 – 11:30 Uhr 

Ingrid Schröder 
☎  89 06 45 27 

 

Werkstatt: Bibel -  
Glaube - Handeln 

19:30 – 21:30 Uhr 
19.10. u. 09.11. 

Pastor Kaiser 
☎  39 90 35 77  

Veranstaltungen in der Gemeinde 

Angebote für Senior*innen 

 

Rückengymnastik 
für Senior*innen 

dienstags 
9:30 – 10:30 Uhr 

Birte Rohloff 

 

Hockergymnastik 
für Senior*innen 

dienstags 
10:45 – 11:45 Uhr 

Birte Rohloff 

Einmal im Monat am Donnerstag von 15:00 bis 17:00 Uhr treffen wir uns im Ho-
henzollernring 78a.  Anmeldung bei Pastorin Geray, Tel: 21 98 30 54. 

23.09.21 Geschichten und Gedichte über das große und kleine Glück 

28.10.21 Mit den Augen des Herzens sehen 

25.11.21 Judit – eine starke Frau 

Nachmittage für Senior*innen 
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Chorschule 

 

Spatzenchor 
(1. Klasse) 

donnerstags 
14:45 – 15:40 Uhr 

Eva Overlack 

☎  64 83 89 43   

 

Kinderchor 
(3. Klasse) 

dienstags 
14:45 – 15:40 Uhr 

Eva Overlack 
☎  64 83 89 43  

 

Jugendchor 
(ab 4. Klasse) 

dienstags 
16:00 – 16:55 Uhr 

Eva Overlack 

☎  64 83 89 43  

Musikgruppen 

 

Einfach Singen 
Offenes Angebot  
für alle  
zwischen 9 und 99 Jahren 

donnerstags 
18:30 – 19:30 Uhr 
23.09., 28.10., 18.11. 

Eva Overlack 
☎  64 83 89 43  
 

 

Bläserchor mittwochs 
19:30 Uhr 

Christoph Joram 
☎  29 81 29 79  

 

Johann-Sebastian- 
Bach-Chor 

mittwochs 
20:00 Uhr 

Eva Overlack 
☎  64 83 89 43  

 

Flötenchor donnerstags  
17:30 Uhr 

Eva Overlack 
☎  64 83 89 43  
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Wir vermieten unseren Gemeindesaal in der Griegstraße 1A 

Für Feierlichkeiten, Tagungen, Vorträge etc. (bis zu 80 Personen, bis 22:00 Uhr).  

Für Rückfragen und Anmeldungen rufen Sie bitte im Gemeindebüro an (39 27 30). 

Kinder und Jugendliche 

 

Kindergottes-
dienst 

samstags 
10:30 - 12:30 Uhr 

11.09., 02.10., 06.11. 

Pastorin Geray  
und Team 

 

Konfir-
mand*innen 
 

montags  
16:30 - 18:00 Uhr 

Pastorin Geray 

 

Konfir-
mand*innen 
 

donnerstags 
16:45 - 18:00 Uhr 

Pastor Kaiser 

 

Schaukasten-Ge-
staltungsgruppe 

Alle 6 - 8 Wochen 
nach Absprache 

Jule Voigt 

 

 

Veranstaltung findet in den Räumen bei der Ansgarkirche statt,  

Griegstr. 1a 

 

Veranstaltung findet in den Räumen bei der Kreuzkirche statt,  
Hohenzollernring 78 a 

Wir möchten Sie daran erinnern, dass wir den Versand des Gemeindebriefes ein-

gestellt haben. Sie können ihn entweder direkt über die Website abrufen oder in 

Papierform in den Kirchen und Gemeindehäusern abholen.                          

Wer ihn weiterhin in Papierform zugeschickt bekommen möchte oder ihn digital 

erhalten will, kann sich dafür bei uns melden: Tel: 39 27 30 oder per Mail:  

gemeindebuero@tabita-kirchengemeinde.de 

Gemeindebriefversand ist eingestellt 

mailto:voigt@kgr.tabitagemeinde.de
mailto:voigt@kgr.tabitagemeinde.de
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Angebote des Kinder - und Jugendzirkus 
 
 
 
Grund-
schule 

Show-Gruppe 
(Theater u. Zirkus für  Kinder 
ab 4. Klasse ) 

dienstags 
17:00 - 18:30 Uhr 

 
donnerstags 

17:00 - 18:30 Uhr 

Carolin Dallmeyer 
☎  881 36 06 

 
 
 
Grund-
schule 

Jugendgruppe 
(15 - 18 Jahre) 

dienstags 
18:30 - 20:00 Uhr 

 
donnerstags 

18:30 - 20:00 Uhr 

Michael Sandfort 

Grund-
schule 

Erwachsene 18:00 - 19:30 Uhr Simon Bratzke 

 

Zirkusschule 
(Theater u. Zirkus für 
Grundschüler Gr. 1) 

mittwochs 
16:15 - 17:15 Uhr 

Carolin Dallmeyer 
☎  881 36 06 

 

Zirkusschule 
(Theater u. Zirkus für 
Grundschüler Gr. 2) 

mittwochs 
17:15 - 18:15Uhr 

Carolin Dallmeyer 
☎  881 36 06 

 

Zirkusschule 
(Theater u. Zirkus für 
Grundschüler Gr. 3) 

mittwochs 
18:15 - 19:15 Uhr 

Carolin Dallmeyer 
☎  881 36 06 

 

Zirkusspiel 
(Theater/ Zirkus für Vorschüler) 

donnerstags 
16:00 - 17:00 Uhr 

Michael Sandfort 

Grund-
schule 

Luftartistik 
(Kinder ab 10 Jahre) 

montags 
17:00 - 19:30 Uhr 

Katrin Penno 
Ulrike Tuch 

Grund-
schule 

Einrad (Artisten gesucht!) 
(Kinder ab 6 Jahre) 

donnerstags 
16:00 - 17:00 Uhr 

Jule 

Grund-
schule 

Ensemble 
(ab 18 Jahre) 

donnerstags 
18:30 - 21:00 Uhr 

Carolin Dallmeyer 
☎  881 36 06 

Bei Fragen zu Auftritten oder Kursen wenden Sie sich bitte an 

Carolin Dallmeyer, Tel. 881 36 06, E-Mail: zirkus@tabita-kirchengemeinde.de 
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Diakonie- und Sozialstation 
Ottensen - Bahrenfeld - Othmarschen 
gGmbH, Bernadottestr. 41 

☎  897 12 69 0 

Friedhofsverwaltung 
Hohenzollernring 78a 

☎  600 60 27 - 10 

Kirchengemeindeverband Altona 
Hohenzollernring 78 a 

☎  600 60 27 - 21 

Ma(h)lzeit (Obdachlosen-Tagesstätte) 
Billrothstr. 79, 22767 Hamburg 

☎  38 03 88 09 

Patchwork  
(Hilfe für Frauen, die von Gewalt  
betroffen sind) 
Bahrenfelder Str. 255 
22765 Hamburg 

Wir sind täglich von 9 bis 19 Uhr für 
Sie da! 
 
☎  0171 633 25 03 
☎  38 61 08 43 

Telefonseelsorge (kostenfrei) ☎  0800 111 0 111 
☎  0800 111 0 222 

Redaktion: C. Esposito, M. Geray, F. Heidrich, M. Schönfeld, G. Wunnenberg 

V. i. S. d. P.: M. Geray 

Auflage: 2.500 Exemplare 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe Dez. 21 bis Jan. 22:  11.Oktober 2021 

Layout: M. Schönfeld   

Druck: Schneiderdruck 

Zuschriften an:  gemeindebrief@tabita-kirchengemeinde.de  oder an das  

Gemeindebüro; Änderungen bleiben der Redaktion vorbehalten 

Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. Tabita-Kirchengemeinde werden regelmäßig die 

Alters- und Ehejubiläen sowie kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmatio-

nen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) von Gemeindemitglie-

dern veröffentlicht. Gemeindemitglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer 

Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat oder dem 

Pfarramt ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzei-

tig vor dem Redaktionsschluss am 11.10.2021 vorliegen, da ansonsten die Berück-

sichtigung des Widerspruchs nicht garantiert werden kann. 

Impressum 



Auf einen Blick  

12.09.21 Tag des offenen Denkmals S. 20 

18.09.21 Nacht der Kirchen S. 10 

19.10.21 Werkstatt: Eritreisch-Orth. Flüchtlinge in Hamburg S. 20 

6./13.11.21 Laubaktion S. 19 

09.11.21 Werkstatt: Ökumenische FriedensDekade S. 21 

14.11.21 Musikalische Andacht S. 12 

28.11.21 Bläserkonzert zum 1. Advent S. 12 


